
Automobile Peszkay
Neuwagen – Jungwagen – EU-Importe

Andere Modelle auf Anfrage – Finanzierung bis 84 Monate – Leasing
www.ppauto.de, Blieskastel-Lautzkirchen, Neunkircher Straße 19, Telefon (0 68 42) 93 03 30

Punto Activ, 5-t., ABS, Klima, CD, E-Pak. 8 990,- €

Lupo 1.4 l, Klima, E-Pak., R/C 9 990,- €

Polo 1.4 I, 5-t., ABS, Klimatic, Alu, E-Pak., CD 12 690,- €

Hyundai Coupé Lux., Facelift, Klimatronic, Leder 16 990,- €

Renault Modus DCI, Dynamic Lux, ESP, Klimatr. 15 390,- €

Golf V Comfortl., FSI, Klimatr., Alu, CD, Tempomat. 15 990,- €

Passat Vari. Exekutiv TDI, Leder, Klimatronic, Alu 23 990,- €

Beetle Cabrio 1.6 l, Klima, E-Verdeck, Alu 20 990,- €

Octavia II Kombi TDI, Klimatronic, CD 17 990,- €

Terracan CRDI Lux., Automatik, Leder, Vollausst. 26 490,- €

Kia Sorento CRDI, versch. Ausstattung ab 25 590,- €

VW T 5 TDI, Kasten + Kombi, versch. Ausst. ab 15 990,- €

Jungwagen
Passat Vari. TDI Comfortl., 96 kW, EZ 07/03 17 790,- €

Opel Meriva 1.6 l Cosmo, EZ 05/04 ab 12 990,- €

Opel Astra H CDTI Eleg., EZ 05/04 16 290,- €

Sorento CRDI EX, Automatik, 04/04, 20 Tkm,
Klimatronic, Alu, Metallic, Reeling, Nebel 24 990,- €

Gewerbliches Leasing ohne Anzahlung, ohne KM-Begrenzung möglich

Kilian Car Team GmbH 
Südstr. 1 – 66386 St. Ingbert – (0 68 94) 9 65 40

www.kilian-car-team.de

Kompetenz und Erfolg kombiniert mit dem besten
Service kann man nicht erkaufen.

Dazu bedarf es über 80-jähriger Erfahrung, die nur
wir Ihnen bieten!

Wir haben etwas, was andere nicht haben:
Bei dem Werkstatttest 2004 erreichten wir 

100 % plus Bonuspunkte.
Das spricht für die Qualität unserer Arbeit!

Unser spezielles Highlight für Sie:
SERVICE DAY – jeden 1. und 3. Dienstag im Monat!

Ihr VW- und AUDI-Servicepartner in St. Ingbert

Klaus Pitzius
Kfz-Meisterbetrieb und Fahrzeughandel

So nah. So gut!• Für alle Fabrikate
• Inspektionen
• TÜV/AU
• Unfallinstandsetzung
• Achsvermessung
• EU-Neuwagen
• Gebrauchtwagen

Adenauer Str. 47
66399 Mandelbachtal-

Ormesheim
Telefon 0 68 93 / 22 85
Telefax 0 68 93 / 67 45

E-Mail: autohaus-pitzius
@t-online.de

auto
reparatur

Ihr freundlicher Škoda-Partner:

Autohaus Groh GmbH
Bliesgaustraße 46–48
66440 Blieskastel
Tel.: 0 68 42 / 93 03 13
Fax 0 68 42 / 93 03 14

Octavia Lim. Ambiente, 77 kW/105 PS,
EZ 09.04, tiefseeblau-met., 4x Airbag,
ABS, MSR, ASR, ZV, NS, EFH vorn, 
Klima, CD usw.

Hauspreis: 18 500,00 €

SIMPLY CLEVER

,,GE-
FUNDEN“
Da kann man,
lange suchen, wenn
man nicht genau
weiß, was.

S E I T E B 6 N R . 2 1 M I T T W O C H , 2 6 . J A N U A R 2 0 0 5VEREINEIGB

Es ist kaum zu verfehlen, das Au-
tohaus Heim & Köpke GmbH und
Co. KG im St. Ingberter Stadtteil
Rohrbach. Auf der A6 fährt man
an der Anschlussstelle Rohrbach
ab und ist bereits angekommen,
beim Toyota-Servicepartner und
der freien Tankstelle in der Obe-
ren Kaiserstraße 279. 

Seit 1963 war hier das Auto-
haus Heim ansässig, das am 1.
Januar 2004 in Heim & Köpke
umfirmiert hat. Geschäftsführer
sind heute Werner Heim und
Markus Köpke, die in ihrem Auto-

haus so ziemlich alles, was an
Service rund um das Automobil
gefordert ist, anbieten. Eine mehr
als 30-jährige Erfahrung mit
Toyota-Fahrzeugen sorgt für Ver-
trauen der Kunden in ihr Auto-
haus Heim & Köpke.

In der großen Ausstellungshal-
le kann der Besucher sich die
Modelle Yaris, Corolla oder Aven-
sis anschauen, Probe sitzen oder
Probe fahren. Selbstverständlich
werden dem Kunden alle Fragen
zu den verschiedenen Modellen
fachkundig und lückenlos beant-
wortet. Finanzierung und Leasing
über die Toyota-Kreditbank ga-
rantieren günstige Konditionen
beim Kauf eines Fahrzeugs. Im
Autohaus Heim & Köpke findet
der Kunde aber auch geprüfte
Gebrauchtwagen verschiedenster
Fabrikate. 

Reparaturen und Unfall-In-
standsetzungen aller Fahrzeuge
werden in dem Rohrbacher Un-
ternehmen professionell durch-

geführt, Probleme fachkundig be-
seitigt. Drei Kfz-Meister garantie-
ren im Autohaus Heim & Köpke
einen hohen Qualitätsstandard:
Werner Heim, Markus Köpke und
Paul Fleck sind von der Hand-
werkskammer geprüfte Meister
ihres Faches. Selbstverständlich
stehen TÜV und AU ebenso auf
der Angebotsliste der Kfz-Profis,
wie die elektronische Achsver-
messung, ein Klimaanlagen-Ser-
vice und Karosserie-Reparaturen.
Ersatzteile aller Art bestellen die
Profis vom Autohaus Heim &
Köpke für ihre Kunden. Die Ab-
wicklung erfolgt schnell und
günstig.

„Wir können für das Jahr 2004
ein positives Resümee für unser
Unternehmen ziehen“, erklären
der 36-jährige Markus Köpke und
der 50-jährige Werner Heim zu-
versichtlich mit Blick in die Zu-
kunft. Der komplette Betrieb wur-
de renoviert, die Außenanlage
und die Gebäude bekamen ein

neues Outfit, berichten die bei-
den weiter. Das Autohaus ist also
bestens gerüstet für die Zukunft.

Ein Team von zehn Voll- und
Teilzeitkräften wirkt tatkräftig an
dem Erfolg des Autohauses und
der freien Tankstelle mit. Die
Tankstelle ist Montag bis Freitag
von 7.30 bis 20 Uhr und sams-
tags und sontags von 8 bis 20
Uhr geöffnet. 

Im Shop der Tankstelle findet
man alles, was man dringend
braucht. Frisch gemahlener Kaf-
fee steigt dem Besucher ange-
nehm in die Nase, sonntags auch
der Geruch von frischen Backwa-
ren, Brötchen oder Baguette. Ein
Kiosk stellt eine Vielfalt gängiger
Presseprodukte für den Kunden
bereit. Darüber hinaus ist die
freie Tankstelle Vertragspartner
der DKV, SVG und UTA und es
gibt natürlich auch Flottenkarten
für LKW. Eine Hochleistungs-Die-
sel-Zapfsäule steht für eine ge-
ringe Betankungszeit. isi

Bestens gerüstet
für die Zukunft

Flotter, kleiner Flitzer beim Autospezialisten Heim & Köpke GmbH, Toyota-Servicepartner in Rohrbach. Diesen schicken Yaris präsentieren
(von links) Martin Herges, Werner Heim, Markus Köpke und Paul Fleck. Foto: Iris Maurer

Probe sitzen oder Probe fahren
– wer sich für einen Toyota in-
teressiert ist beim Autohaus
Heim & Köpke bestens aufge-
hoben. Auf über 30 Jahre Er-
fahrung mit Toyota-Fahrzeu-
gen kann das Rohrbacher Un-
ternehmen zurückblicken.

AAnnzzeeiiggee

Spezialisten 
rund ums Auto

Rohrbach. Fremdbestimmte Freizeit
wird überreichlich angeboten, zum
Beispiel Fernsehen und Video. Erfüllte
und selbstbestimmte Freizeit bedeutet
jedoch etwas anderes: Gesellschaftli-
ches Engagement, Kultur, Begegnun-
gen mit anderen Menschen.

Der Kneipp-Verein Rohrbach bietet
am Mittwoch, 26. Januar, um 15 Uhr in
der Wiesentalschule wieder einen
„Nachmittag der Begegnung“ an. Bei
interessanten und spannenden alten

und neuen Karten- und Brettspielen
haben jung gebliebene Erwachsene die
Möglichkeit, andere Menschen zu tref-
fen und sie kennen zu lernen. Auch
Skat und Schach wird gespielt (hier
eventuell vorher anmelden, damit die
entsprechenden Partner anwesend
sind). red
� Weitere Infos bei Christel Michély-
Fickinger, Telefon (0 68 94) 58 08 88
und Drogerie Margarethe, Telefon
(0 68 94) 55 50.

Nachmittag der Begegnung
Sich spielend kennen lernen

ohne Stolz. Seit 1983 ist er Landes-
sportwart der Tänzer.

Damals beendete er auch seine ak-
tive Tanzsport-Karriere, die er 1967
bei der Tanzsport-Gesellschaft (TG)
Grün-Gold Saarbrücken begann. In
der Folge tanzte er mehr als 300
Turniere und war vielmaliger Saar-
landmeister in den Disziplinen
Standard und Latein. 1979 holte er
sogar den deutschen Meistertitel in
seiner Altersgruppe.

Nach Abschluss seiner aktiven
Laufbahn blieb er seinem Sport treu
– allerdings am Rande der Tanzflä-
che und auf ehrenamtlicher Basis.

St. Ingbert. Eine Hohe Auszeich-
nung wurde dem St. Ingberter Man-
fred Ganster zuteil. Für sein ehren-
amtliches Engagement wurde ihm
von der saarländischen Innen- und
Sportministerin Annegret Kramp-
Karrenbauer die Sportplakette ver-
liehen. Damit gehört er zu zehn
Saarländern, denen diese Auszeich-
nung für ihr sportliches Engage-
ment verliehen wurde.

Manfred Gansters Metier ist dabei
das blanke Parkett – der Tanzsport.
Und die Liste dessen, was Ganster
auf und am Rande der Tanzfläche
getan hat – und noch immer tut –, ist
lang. Der 61-Jährige ist der amtie-
rende Landessportwart des Saarlän-
dischen Landesverbandes für Tanz-
sport. „In diesem Jahr bin ich der
dienstälteste Landessportwart in
ganz Deutschland“, erklärt der Im-
mobilienmakler mit Geschäftssitz
in der St. Ingberter Poststraße nicht

1985 machte er eine Ausbildung als
Trainer B mit Lizenz des Deutschen
Sportbundes für Standard- und La-
tein-Tänze. Nach einer Wertungs-
richter-Ausbildung erhielt er zu-
nächst die nationale und später die
internationale Wertungsrichter-Li-
zenz für alle Klassen. Er war auch
der erste lizenzierte Oberschieds-
richter in Deutschland – einer von
fünf insgesamt.

Neben vielen Deutschen hat
Ganster im Laufe der Jahre auch
Welt- und Europameisterschaften
gewertet. Im vorigen Jahr war er
beispielsweise bei einem Grand-

Slam-Turnier in Singapur im Ein-
satz. Und der Koffer ist so zu sagen
schon wieder gepackt. Am 6. Febru-
ar geht’s nach Island, wo er die dor-
tigen Landesmeisterschaften wer-
tet. Und für den 20. März steht To-
kio im Terminkalender von Man-
fred Ganster. „Dort findet ein
Grand-Slam-Turnier mit Tanzpaa-
ren der absoluten Weltspitze statt“,
erläutert Ganster. 

Er ist seinem Sport also weiter lei-
denschaftlich verbunden und freut
sich natürlich riesig über die Aus-
zeichnung durch Ministerin
Kramp-Karrenbauer.

SPORTPLAKETTE FÜR MANFRED GANSTER

Auf jedem Parkett zu Hause
Ein Leben für den Tanzsport:
Manfred Ganster war nicht
nur selbst als Tänzer in den
Disziplinen Standard und La-
tein erfolgreich, sondern
auch als Funktionär enga-
giert. Seit 22 Jahren ist er
Landessportwart der Tänzer.

VO N  S Z - R E DA KT E U R
G E R H A R D  M I N A S

Annegret Kramp-Karrenbauer verleiht Manfred Ganster die Sportplakette. Foto: privat

Schießen
Luftpistole
Landesliga: St. Ingbert - Diefflen 3:2;
Stefan Bogner - Herbert Hoen
364:366, Gerhard Luck - Walter Fabio
376:356, Martin Matheis - Kamil Zie-
linski 371:356, Bernd Zimmermann -
Patrick Lehnert 358:348, Hans-Joa-
chim Werle - Robert Winter 343:357;
Saarlouis - Lautzkirchen 1:4; Daniela
Bohdjalian - Manfred Küpper 366:360,
Yervant Bohdjalian - Erich Binkle
367:369, Lothar Guldner - Markus
Bach 353:366, Erhard Krentz - And-
reas Krämer 332:374, Alfred Schorr -
Karl-Otto Sawirucha 338:357; Dörs-
dorf - Merzig 3:2; Dörsdorf II - Ober-
linxweiler 0:5.

Dörsdorf hat gegen Merzig im direk-
ten Vergleich 3:2 gewonnen und ist da-
mit Meister. Auf- und Abstieg sind erst
nach dem Relegationsschießen zur Re-
gionalliga Süd/West (20. Februar) be-
kannt.
Oberliga Ost: Spiesen-Elversberg -
Blieskastel 1439:1454; Elversberg -
Wiebelskirchen nicht gemeldet; Pütt-
lingen - frei; Beste Schützen: Björn
Rathsack 370 (Blieskastel), Bernd

Kohler 370 und Frank Stemmler 370
Ringe (beide Spiesen-Elversberg).
Regionalliga Ost: Lautzkirchen II -
Wiebelskirchen II 1372:1350; St. Ing-
bert II - Fürth 1426:1443; Erbach -
Websweiler 1468:1447; Beste Schüt-
zen: Peter Lill 375 (Erbach), Toni Böf-
fel 372 (Fürth) und Klaus Grub 368
Ringe (Websweiler).
Kreisklasse: Oberbexbach - Lautzkir-
chen III 1457:1342; Heckendalheim -
Ensheim 1414:1382; Ballweiler - Blies-
kastel II 1414:1422; Beste Schützen:
Arndt Kaspar 378 (Ballweiler), Joa-
chim Kweton 370, Hans-Jürgen Roos
364 (beide Oberbexbach), Wolfgang
Kohl 364 (Heckendalheim) und Daniel
Marthaler 364 Ringe (Blieskastel).
A-Klasse: Bexbach - Ormesheim
1404:1368; Jägersburg - St. Ingbert III
1366:1345; Erbach II - Höchen
1341:1370; Beste Schützen: Andreas
Steffens 370, Axel Schöner 361 (beide
Bexbach) und Gerd Sutter 361 Ringe
(Jägersburg).
B-Klasse: PSV St. Ingbert - Seelbach
1341:1356; Homburg - Bebelsheim
1407:1323; St. Ingbert IV - Bexbach II
1352:1335.

ERGEBNISSE


